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1. Vorgang / Aufgabenstellung

Auf dem Grundstück an der Rheiner Straße in Ibbenbüren, Gemarkung Ibbenbüren, Flur 25, 

Flur­stücke 412 und 413, soll nach Angaben des Bauherrn,          , ein Einkaufszen­trum errichtet 

werden. 

Zur Untersuchung der Baugrundverhältnisse sowie zur Feststellung von Einwirkungen aus oberflä­

chennahem Abbau wurde das Erdbaulaboratorium Essen (ELE) sowie die DMT beauftragt, hierzu 

eine gutachterliche Stellungnahme abzugeben. Dies ist bereits im Jahre 1996 mehrfach erfolgt. 

Das ELE wurde nunmehr von der           beauftragt, bezüglich des Schreibens der Stadt 

Ibbenbüren vom 25.02.97 eine anschauliche Darstellung des Sachverhaltes zum oberflächenna­hen 

Abbau in gutachterlicher Form zu erstellen. Besonders berücksichtigt werden sollen dabei der 

historische Ablauf des Bergbaus, die tatsächlichen vorhandenen Baugrundverhältnisse bis zur Sanie­

rungssicherung und eine anschauliche Darstellung der Untersuchungen für das Sanierungskonzept, 

der durchgeführten Maßnahmen und der weiter erforderlichen Sicherungsmaßnahmen. 
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4. In den zu bebauenden Bereichen D 1 und D 2 sind die, nach der drucklosen Verfüllung be­

seitigte Tagesbruchgefährdung, verbliebenen Gefügeauflockerungen in den Hangendschich­

ten von Flöz Flottwell-Hauptflöz, aus denen noch eine Senkungs-/Setzungsgefährdung im

Zentimeter- bis unteren Dezimeterbereich resultiert, mit einer Zement-Suspension auszu­

pressen, um damit die Karbonoberfläche baupraktisch setzungsfrei herzustellen. Alternativ

hierzu ist ebenso - wie unter Punkt 3 ausgeführt - eine konstruktive Sicherung möglich."

Unter Berücksichtigung dieser Vorgaben wurden in dem Bauabschnitt I, Zeitbereich und dazuge­

höriger Parkplatz (entspricht dem Bereich A der Stellungnahme der DMT vom 6.9.96) fünf Bohr­

reihen abgebohrt. Die Abstände der einzelnen Bohrungen zueinander betrugen 5 m. Wie in der 

Stellungnahme des ELE vom 14.10.96 bereits erwähnt, wurden alle bei den Bohrungen angetrof­

fenen Hohlräume bzw. Lockerzonen abschließend mit einem Dämmer- bzw. Blitzdämmer­

Wassergemisch drucklos verfüllt. Diese Verfüllmaßnahme wurde am Freitag, dem 11.10.96, be­

endet. Wie der Stellungnahme des ELE vom 18.11.96 zu entnehmen ist (s. beigefügte Anlagen 

der Stellungnahme des ELE vom 18.11.96), wurden in diesem Bereich etwa 300 t, was einem 

Volumen von etwa 262 m3 entspricht, Verfüllgut eingebracht. Die Lage der Hohlräume bzw. die 

Ausmaße dieser Hohlräume sind den beigefügten Bohrprofilen sowie dem beigefügten Lageplan 

zu entnehmen. 

Aufgrund der eingebrachten Verfüllmengen kann davon ausgegangen werden, daß der Bereich 

des Zeltes und des Parkplatzes so stabilisiert worden ist, daß in diesem Bereich keine Gefahr für 

die öffentliche Sicherheit besteht. Des weiteren ist jedoch davon auszugehen, daß in diesem Be­

reich noch lastunabhängige Setzungen von bis zu einigen Zentimetern auftreten können, die dann 

ggf. an der Geländeoberfläche nachgearbeitet werden müssen. 

Im Bereich des geplanten massiven Bauwerks (Bereich B nach der Stellungnahme der DMT vom 

6.9.96) befindet sich ein Teil des geplanten Bauwerks noch im setzungs- bzw. 

senkungsge­fährdeten Bereich. Wie der Stellungnahme des ELE vom 14.10.96 zu entnehmen ist, 

besteht für diesen Bereich keine Erdfallgefahr mehr und somit keine Gefahr für die öffentliche 

Sicherheit. Es können sich jedoch noch Setzungen von mehreren Millimetern bis 

Zentimetern (nach Holl­mann/Nürenberg „Der tagesnahe Bergbau") einstellen, die nach 

Rücksprache mit dem Trag-
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werksplaner, Dipl.-Ing. Többen, in der Grilndungskonstruktion bereits berilcksichtigt sind, d.h. 

die geplanten Streifenfundamente sind auf Freilagen hin bemessen worden. Für das Aufgehende 

wird an der Grenze dieses Bereiches eine Gebäudefuge vorgesehen. Falls sich Senkungen einstel­

len sollten, ist an dieser Stelle eine Bewegungsmöglichkeit gegeben. Somit besteht für diesen Be­

reich keine Gefährdung der öffentlichen Sicherheit und nach Angaben des Statikers keine Standsi­

cherheitsgefahr für das geplante massive Bauwerk. 

Wie der Stellungnahme des ELE vom 18.11.96 zu entnehmen ist (s. beigefügte Anlage 4 der o.g. 

Stellungnahme), kommen nun große Teile der geplanten Gebäude der folgenden Abschnitte II und 

III in den Bereich der Tagesbruchgefährdung zu liegen. Es ist daher notwendig und auch mit dem 

Bauherrn,            abgestimmt, daß dieser gesamte Bereich zu verfüllen ist. Für die Verfüll­arbeiten 

wurde vom ELE ein Raster für die Bohransatzpunkte gewählt, wobei die einzelnen Boh­rungen 

einen Abstand von 5 m zueinander aufweisen (s. auch Anl. 4 der Stellungnahme des ELE vom 

18.11.96). Nach Fertigstellung dieser geplanten Verfüllarbeiten besteht keine Gefahr mehr für 

die öffentliche Sicherheit in dem skizzierten Bereich. Es können jedoch noch lastunabhängige 

Verformungen von mehreren Millimetern (nach Hollmann/Nürenberg „Der tagesnahe Bergbau") 

eintreten. Diese Verformungen können in Abstimmung mit dem Tragwerksplaner, Dipl.-Ing. 

Többen, konstruktiv in die Gebäudestatik mit einbezogen werden. Anderenfalls ist - um die Ver­

formungen im Millimeterbereich ausschließen zu können - eine zusätzliche Injektion des Han­

gendgebirges des hier anstehenden Flözes Flottwell-Hauptflöz erforderlich. 

5. W eitere Hinweise

Die bisher von der DMT bzw. dem ELE durchgeführten Erkundungsmaßnahmen sowie die zum Teil 

bereichsweise durchgeführten und noch geplanten Sanierungsmaßnahmen berilcksichtigen die vom 

Bergamt Kamen am 6.2.97 gemachten Angaben sowie die beigefügten Empfehlungen des Landes­

oberbergamtes „Besondere Hinweise beim Vorhandensein verlassener Tagesöffnungen"(vergl. La­

geplan der Stellungnahme des Bergamtes Kamen und beigefügte Lagepläne der DMT bzw. des 

ELE). Die Vorgehensweise wurde u.a. auch am 11.11. 96 mit dem Berwerkseigentümer, der Preus­

sag AG (Herr Goerke-Mallet), abgestimmt. 
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Ibbenbüren, Rheiner Straße 
AG: 

Verfüllbohrungen, 1. Bauabschnitt ( Zelt, Parkplatz, ) 
Ansprache nach Angaben der Bohrfirma Grund- und Ingenieurbau 

Bohrung von bis Dicke Ansprache 
[ Nr ] [ m ] [ m ] [ m ] [ ] 

0,00 3,40 3,40 
3,40 9,80 6,40 
9,80 11,40 1,60 

11,40 12,00 0,60 

2 0,00 3,40 3,40 
3,40 9,80 6,40 
9,80 11,50 1,70 

11,50 12,00 0,50 

3 0,00 3,40 3,40 
3,40 9,60 6,20 
9,60 10,10 0,50 

10,10 10,60 0,50 
10,60 11,00 0,40 

4 0,00 2,90 2,90 
2,90 8,70 5,80 
8,70 10,30 1,60 

10,30 11,00 0,70 

5 0,00 3,60 3,60 
3,60 8,60 5;00 
8,60 10,20 1,60 
10,20 1-1,00 0,80 

6 0,00 3,60 3,60 
3,60 8,70 5,10 
8,70 10,30 1,60 

10,30· 11,00 0,70 

7 0,00 3,80 3,80 
3,80 9,60 5,80 
9,60 11,20 1,60 

11,20 12,00 0,80 

8 0,00 3,90 3,90 
3,90 9,60 5,70 
9,60 10,90 1,30 

10,90 11,10 0,20 
11,10 11,60 0,50 
11,60 12,00 0,40 

9 0,00 4,20 4,20 
4,20 9,70 5,50 
9,70 11,80 2,10 

11,80 12,00 0,20 

Erdbaulaboratorium Essen 
Prof. Dr.-lng. H. Nendza u. Partner 

Ingenieurgesellschaft 

für Geotechnik 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

Kohle 

A 

A 

SSt 

Kohle 

Kohle 

A 

SSt 

Kohle 

Hohl locker Spülverlust 
] [ ] [%] 

X 100 

X 100 

X 100 

X 100 

X 100 
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Ibbenbüren,· Rheiner Straße 
AG: 

Verfüllbohrungen, 1. S-a uabschnitt ( Zelt, Parkplatz, ) 
Ansprache nach Angaben der Bohrfirma Grund- und rngenieurbau 

Bohrung von bis Dicke Ansprache Hohl locker Spülverlust · 
[Nr] [m] [m] [m] [ ] ] [ ] [%] 

10 0,00 3,80 3,80 
(78°) 3,80 10,60 6,80 

10,60 13,30 2,70 
13,30 14,00 0,70 

11 nicht gebohrt 

12 0,00 2,70 2,70 
2,70 7,60 4,90 
7,60 8,40 0,80 
8,40 11,60 3,20 
11,60 12,20 0,60 
12,20 13,50 1,30 

13 0,00 3,40 3,40 
3,40 5,20 1,80 
5,20 6,40 1,20 
6,40 7,10 0,70 
7,10 10,80 3,70 

10,80 12,40 1,60 
12,40 13,00 0,60 

14 0,00 3,20 3,20 
3,20 20,00 16,80 

15 0,00 2,80 2,80 
2,80 10,50 7,70 

10,50 12,20 1,70 
12,20 13,00 0,80 

16 0,00 3,20 3,20 
3,20 9,80 6,60 
9,80 12,60 2,80 

12,60 13,00 0,40 

17 0,00 2,80 2,80 
2,80 3,40 0,60 
3,40 4,10 0,70 
4,10 10,60 6,50 

10,60 12,50 1,90 
12,50 13,00 0,50 

Erdbaulaboratorium Essen 
Prof. Dr.-lng. H. Nendza u. Partner 

Ingenieurgesellschaft 
für Geotechnik 

A 

SSt 

Kohle 
SSt 

A 

SSt 

locker X 100 

A 

SSt 

Hohl X 100 
locker 

A 

SSt 

A 

SSt 

locker X 100 

X 100 

A 

SSt 

locker X 50 
SST 

locker X 100 
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Ibbenbüren, Rheiner Straße 
AG: 

Verfüllbohrungen, 1. Bauabschnitt ( Zelt, Parkplatz, ) 
Ansprache nach Angaben der Bohrfirma Grund- und Ingenieurbau 

Bohrung von bis Dicke Ansprache Hohl locker Spülverlust 
[ Nr ] [ m ] [ m ] [ m ] [ ] ] [ ] [ % ] 

18 0,00 2,30 2,30 
2,30 4,20 1,90 
4,20 4,60 0,40 
4,60 12,30 7,70 

12,30 13,60 1,30 
13,60 14,00 0,40 

19 0,00 2,10 2,10 
2,10 3,80 1,70 
3,80 4,60 0,80 
4,60 10,80 6,20 

10,80 12,20 1,40 
12,20 13,00 0,80 

20 0,00 2,10 2,10 
2,10 3,60 1,50 
3,60 4,20 0,60 
4,20 6,50 2,30 
6,50 10,60 4,10 

10,60 12,40 1,80 
12,40 13,00 0,60 

21 0,00 4,30 4,30 
(67°) 4,30 4,60 0,30 

4,60 6,20 1,60 
6,20 10,60 4,40 

10,60 13,40 2,80 
13,40 14,00 0,60 

22 nicht gebohrt 

23 0,00 2,90 2,90 
2,90 13,20 10,30 

13,20 15,40 2,20 
15,40 16,00 0,60 

24 0,00 2,30 2,30 
2,30 13,80 11,50 
13,80 15,00 1,20 
15,00 16,00 1,00 

25 0,00 2,80 2,80 
2,80 13,10 10,30 

13,10 14,80 1,70 
14,80 15,00 0,20 

Erdbaulaboratorium Essen 
Prof. Dr.-lng. H. Nendza u. Partner 

Ingenieurgesellschaft 

für Geotechnik 

A 

SSt 

locker X 50 
SSt 

Kohle 

A 

SSt 

X 100 

A 

SSt 

Hohl X 100 
locker 

X 100 

A 

SSt 

locker X 100 

X 100 

X 100 

Seite 3 

lor 

BN: 51.547 
Anlage Nr.: 2 



Ibbenbüren, Rheiner Straße 

AG: 

Verfüllbohrungen, 1. Bauabschnitt ( Zelt, Parkplatz, ) Ansprache 

nach Angaben der Bohrfirma Grund- und Ingenieurbau 

Bohrung von bis Dicke Ansprache Hohl locker Spülverlust 

[Nr] [m] [m] [m] [ ] ] [ ] [%] 

26 0,00 2,20 2,20 

2,20 14, 10 11,90 

14,10 14,80 0,70 

14,80 15,00 0,20 

27 0,00 2,50 2,50 

2,50 16,00 13,50 

28 0,00 2,40 2,40 

2,40 13,60 11,20 

13,60 14,20 0,60 

14,20 15,00 0,80 

29 0,00 2,40 2,40 

2,40 13,20 10,80 

13,20 13,70 0,50 

13,70 14,00 0,30 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

Kohle 

30 0,00 2,40 2,40 A 

2,40 12,50 10,10 SSt 

12,50 14,40 1,90 locker 

14,40 15,00 0,60 

31 0,00 2,70 2,70 

2,70 12,30 9,60 

12,30 13,70 1,40 

13,70 14,00 0,30 

32 0,00 2,80 2,80 

2,80 13,80 11,00 

13,80 15,70 1,90 

15,70 16,00 0,30 

33 0,00 2,30 2,30 

2,30 13,20 10,90 

13,20 14,30 1, 10 

14,30 15,00 0,70 

34 0,00 2,60 2,60 

2,60 9,80 7,20 

9,80 10,40 0,60 

10,40 11,00 0,60 

35 0,00 2,30 2,30 

2,30 9,50 7,20 

9,50 10,20 0,70 

10,20 11,00 0,80 

Erdbaulaboratorium Essen 
Prof. Dr.-lng. H. Nendza u. Partner 

Ingenieurgesellschaft 

für Geotechnik 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

locker 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

Kohle 

SSt 

A 

SSt 

X 100 

X 100 
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Ibbenbüren, Rheiner Straße 

AG: 

Verfüllbohrungen, 1. Bauabschnitt ( Zelt, Parkplatz, ) 

Ansprache nach Angaben der Bohrfirma Grund- und Ingenieurbau 

Bohrung von bis Dicke Ansprache Hohl locker Spülverlust 

[ Nr] [ m ] [ m ] [ m ] [ ] ] [ ] [ % ] 

36 0,00 2,20 2,20 

2,20 9,40 7,20 

9,40 10,20 0,80 

10,20 11,00 0,80 

37 0,00 2,80 2,80 

2,80 8,80 6,00 

8,80 9,60 0,80 

9,60 10,00 0,40 

38 0,00 2,80 2,80 

2,80 6,80 4,00 

6,80 7,90 1,10 

7,90 9,00 1, 10 

39 0,00 2,80 2,80 

2,80 8,60 5,80 

8,60 9,50 0,90 

9,50 10,00 0,50 

40 0,00 2,80 2,80 

2,80 8,50 5,70 

8,50 9,60 1,10 

9,60 10,00 0,40 

41 0,00 2,60 2,60 

2,60 8,60 6,00 

8,60 9,50 0,90 

9,50 10,00 0,50 

42 0,00 2,90 2,90 

2,90 8,30 5,40 

8,30 9,80 1,50 

9,80 10,00 0,20 

43 0,00 3,60 3,60 

3,60 4,20 0,60 

4,20 7,90 3,70 

7,90 8,70 0,80 

8,70 9,10 0,40 

9,10 10,00 0,90 

44 0,00 2,30 2,30 

2,30 13,60 11,30 

13,60 15,40 1,80 

15,40 16,00 0,60 

Erdbaulaboratorium Essen 
Prof. Dr.-lng. H. Nendza u. Partner 

Ingenieurgesellschaft 

für Geotechnik 

A 

SSt 

Kohle 

SSt 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

Kohle 

A 

SSt 

locker X 50 

Kohle 

A 

SSt 

locker X 100 
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Ibbenbüren, Rheiner Straße 
AG: 

Verfüllbohrungen, 1. Bauabschnitt ( Zelt, Parkplatz,  ) 
Ansprache nach Angaben der Bohrfirma Grund- und Ingenieurbau 

Bohrung von bis Dicke 
[Nr] [ m] [ m] [ m] 

45 0,00 1,90 1,90 
1,90 13,60 11,70 

13,60 15,20 1,60 
15,20 16,00 0,80 

46 0,00 2,30 2,30 
2,30 12,20 9,90 

12,20 14,10 1,90 
14,10 15,00 0,90 

47 0,00 2,40 2,40 
2,40 12,40 10,00 

12,40 14,20 1,80 
14,20 15,00 0,80 

48 0,00 2,50 2,50 
2,50 12,60 10,10 

12,60 14,30 1,70 
14,30 15,00 0,70 

Erdbaulaboratorium Essen 
Prof. Dr.-lng. H. Nendza u. Partner 

Ingenieurgesellschaft 
für Geotechnik 

Ansprache Hohl locker Spülverlust 

[ ] [ ] [ ] [ % ] 

A 
SSt 

locker X 100 
W"� 

A 
SSt 

locker X 100 

W"� 

A 
SSt 

locker X 30 

A 
SSt 

locker X 50 
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AG : 
Ibbenbüren, Rheiner Straße 

 
Verfüllung der Verfüllbohrungen, 1. Bauabschnitt ( Zelt, Parkplatz,  ) 

Erdbaulaboratorium Essen 

Prof. Dr.-lng. H. Nendza u. Partner 

Ingenieurgesellschaft 

für Geotechnik 

Bohrung 
r Nr 1
81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

B 10

B 12

813 

814 

815 

B 16

8 17 

8 18 

8 19 

820 

B 21

823 

824 

825 

826 

827 

828 

829 

B 30

8 31 

8 32 

833 

8 34 

B 35

8 36 

8 37 

8 38 

8 39 

840 

8 41 

842 

843 

844 

845 

846 

847 

848 

Summe: 

Masse 
r t l 

0,214 

0,214 

1,142 

1,142 

1,142 

1,142 

13,836 

0,115 

0,085 

1,142 

9,83 

7,49 

0,214 

32,1 

1,142 

22,855 

3,627 

17,295 

11,530 

9,224 

37,972 

41,73 

10,7 

0,214 

0,214 

0,214 

0,214 

11,530 

0,115 

17,295 

0,115 

0,114 

0,114 

0,114 

0,114 

0,114 

0,114 

0,114 

0,114 

0,114 

0,116 

12,683 

8,071 

10,377 

1,001 

3,459 

292,527 

51Sl70U<I..S V.U 

Volumen Verteilung 
[ m3 1 [ % ] 
0,2 0,07 

0,2 0,07 

1,0 0,39 

1,0 0,39 

1,0 0,39 

1,0 0,39 

12,4 4,73 

0,1 0,04 

0,1 0,03 

1,0 0,39 

8,8 3,36 

6,7 2,56 

0,2 0,07 

28,8 10,97 

1,0 0,39 

20,5 7,81 

3,2 1,24 

15,5 5,91 

10,3 3,94 

8,3 3,15 

34,0 12,98 

37,4 14,27 

9,6 3,66 

0,2 0,07 

0,2 0,07 

0,2 0,07 

0,2 0,07 

10,3 3,94 

0,1 0,04 

15,5 5,91 

0,1 0,04 

0,1 0,04 

0,1 0,04 

0,1 0,04 

0,1 0,04 

0,1 0,04 

0,1 0,04 

0,1 0,04 

0,1 0,04 

0,1 0,04 

0,1 0,04 

11,4 4,34 

7,2 2,76 

9,3 3,55 

0,9 0,34 

3,1 1,18 

262,0 100 
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